
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschiedsritual: Die Farben der Blumen 
 
 
 
Bunt wie ein Blumenstrauß ist das Leben. Wir durchlaufen viele Stationen, treffen so einige 
Entscheidungen und sind geprägt von Begegnungen, Erlebnissen und Erfahrungen. Das alles 
formt uns als Mensch und hat Einfluss auf unser Wirken. In diesem Ritual sucht man sich drei 
Farben der Blumen aus, die an die:den Verstorbene:n erinnern und stellt sie in eine Vase.  
 
 
 
 
Das Ritual am Beispiel einer älteren Frau 

1. Da gibt es rote Blumen, sie stehen für Kraft, Wärme, Liebe. Du hattest viel Liebe, für 
deinen Mann, für deine Kinder, für deine große Familie. Mit Liebe hast du dein Leben 
gelebt. Mit so einem liebevollen Menschen konnte man nicht streiten, Deine liebende 
Hand hast du über allen und allem gehalten. Kein böses Wort kam über deine Lippen. 
Du hast immer alles ausgeglichen. Warst allen eine große Stütze. Alle konnten mit 
ihren Problemen und Anliegen zu dir kommen. All das war gut aufgehoben bei dir. Für 
Klärungen hast du immer den richtigen Zeitpunkt abgewartet.  

Du warst immer offen für Neues, weltoffen wie dich deine Familie immer erlebt hat. An 
allem interessiert. Bis zum Schluss. Das Arbeiten war dir wichtig, immer zum Wohle 
deiner Familie. Danke für dein liebevolles Herz bei allen Begegnungen. Danke für deine 
Lebendigkeit und deine Lebenskraft, für deine Lebenserfahrung. Ja selbst dein 
Heimgehen hast du gut vorbereitet: Von den Texten bis zu den Einladungen, alles hast 
du geregelt, damit kein Streit nach deinem Sterben entsteht. 
 

2. Es gibt auch Blau in den Blumen: Blau könnte für die Farbe des Glaubens stehen. Es 
war für dich selbstverständlich, am Sonntag die Messe zu besuchen. Die Mutter Gottes 
war deinem Herzen sehr nahe. Mit deinem Gottvertrauen hast du auch den Tod von 
……………. durchlebt. Hast dir letztlich gewünscht, dass du zu ihnen gehen darfst. Wir 
danken dir für deinen Glauben, mit dem du deiner Familie Vorbild sein kannst. Einen 
Glauben an das Gute, auch an das Gute im Menschen. Du warst immer positiv 
eingestellt. Einen Glauben an den guten Gott, dem wir vertrauen können, der uns Halt 
gibt. Der uns auf dem Lebensweg führt. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

3. Die gelben Blumen erinnern uns an deine frohen und heiteren Seiten. An deine 
Fröhlichkeit. Daran wie du deiner Familie mit den selbstgestrickten Socken Freude 
bereitet hast. Dich an Liebesromanen erfreut hast. Deine Lieblingssendungen dir 
angesehen hast. Die Nachrichten nie verpasst hast. Gelb erinnert uns auch daran, 
welche Freude du hattest, wenn du mit deinen Lieben Ausflüge und Wanderungen 
machen konntest. Reisen mit deinem Mann, als der Hof übergeben war. Es war dir 
eine Freude, wenn alles sauber war im und ums Haus, im Garten, im Stall. Wenn du in 
deiner Bescheidenheit mit liebevollen Augen um dich geblickt hast.  

Ein bunter Blumenstrauß war dein Leben, liebe N. Die Farben sollen dir zeigen, was wir an dir 
erlebt haben und wofür wir dir danken. Alles was wächst und grünt und blüht und lebendig ist, 
erinnert uns an dich. Spüren wir dankbar unseren Erinnerungen nach. 
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